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Jugendvereinbarung

Mit der Jugendvereinbarung wird dafür Sorge getragen, dass Kinder und Jugendliche im
Verein stärker an der Gestaltung des Vereinslebens mitwirken können und ihre Wünsche und
Vorstellungen demokratisch berücksichtigt werden.

Unsere Grundsätze in der Kinder- und Jugendarbeit sind:
1. Fairness:

Alle Mitglieder der Vereinsjugend setzen sich für Fairplay und Respekt gegenüber Mensch,
Pferd und Umwelt ein. Schwächere und Benachteiligte sind zu unterstützen.
2. Respekt:

Alle Mitglieder der Vereinsjugend sind gleich! Diskriminierungen aufgrund des Geschlechts
oder unterschiedlicher politischer, konfessioneller oder anderer Interessen und insbesondere

unterschiedlicher Herkunft (Rassismus) finden nicht statt.
3. Freiheit:

Jedes Mitglied hat das Recht auf freie Meinungsäußerung auf der Grundlage eines
respektvollen Umgangs und kann auch frei darüber entscheiden, sich aktiv in der

Vereinsjugend zu beteiligen oder nicht.
4. Teamgeist:

Bei allen Aktivitäten des Vereins ist der Teamgeist besonders zu fördern. Ziel muss sein, dass
die Kinder und Jugendlichen den Umgang in einer sozialen Gemeinschaft lernen und selbst
diese Gemeinschaft mitgestalten.
5. Spaß:
Zentrales Ziel aller Aktivitäten ist es, gemeinsam Spaß zu haben.
6. Kindeswohl:

Um das Kindeswohl zu schützen, hat sich jedes Vereinsmitglied, welches Kinder und
Jugendliche betreut, zur Einhaltung eines "Verhaltenskodexes zum Kindeswohl" durch
Unterschrift zu verpflichten.
J.Tierwohl:

Alle Mitglieder verpflichten sich zu einem verantwortungsvollen Umgang mit dem Pferd und
bekennen sich zu den ethischen Grundsätzen der Reiterlichen Vereinigung.

Auf dieser Grundlage wird zwischen dem Vereinsvorstand der Reitfreunde Börzow e. V., vertreten
durch Sabine Dörre-Brunner und Hans-Joachim Freitag (1 und 2 Vorsitzende:r) und der
Jugendvertretung, namentlich Theresa Timm und Vanessa Thede folgende Vereinbarung
geschlossen:

1. Die Reiterjugend führt und verwaltet sich selbstorganisiert. Es ist eine für alle
Vereinsmitglieder unter 21 Jahren offene Gruppe und besteht aus je einem Mitglied aus jeder
Reitgruppe. Der aktive Personenkreis kann jederzeit erweitert werden. Die Reiterjugend wird
von den Jugendleiterinnen begleitet und beraten.

2. Die Reiterjugend organisiert sportliche und außersportliche Aktivitäten und Veranstaltungen
für die Vereinsjugend. Die Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und/oder Trägern bei
Veranstaltungen ist bei einzelnen Veranstaltungen durchaus erwünscht.

3. Entscheidungen trifft die Reiterjugend mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Ungültige
Stimmen und Stimmenenthaltungen bleiben unberücksichtigt. Im Übrigen regelt die
Reiterjugend ihre Arbeitsweise nach eigenem Ermessen, dabei sind insbesondere auch
Entscheidungen im Online-Verfahren möglich.



4. Die Reiterjugend erhält vom Vorstand einen Etat in Höhe von 500   pro Haushaltjahr der von
ihm selbst verwaltet wird, und rechnet diesen zum Ende jedes Haushaltsjahres (oder zum
Ende des Projektes) mit dem Vereinsvorstand ab. Auch unterjährig hat die Reiterjugend dem
Vereinsvorstand jederzeit Einblick in die Finanzen zu gewähren.

5. Die Reiterjugend berichtet dem Vorstand über ihre Aktivitäten und Veranstaltungen, hierzu
gibt es jährlich mindestens zwei Treffen.

6. Diese Vereinbarung tritt mit der Unterzeichnung in Kraft und ist ein Jahr gültig.

Börzow, den

(für den Vereinsvorstand) (für die Jugendvertretung)


